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Erinnern Sie sich noch?

Weil Präsident Nixon im Gründungs-
jähr der Zeitlupe zurückgetreten ist, su-
chen wir für einmal nicht nach einer
Person, sondern nach jenem Ereignis,
das zu eben diesem Rücktritt geführt
hat. Die Geschichte beginnt bereits
zwei Jahre früher: Am 17. Juni 1972
werden ehemalige FBI- und CIA-Agen-
ten sowie führende Mitglieder des «Ko-
mitees zur Wiederwahl des Präsiden-
ten» beim Einbruch in das Hauptquar-
tier der Demokratischen Partei in
einem Washingtoner Hotel gestellt. Die
Eindringlinge führen Abhörgeräte mit
sich, die sie in den Büros der demokra-
tischen Politiker installieren wollen.
Zuerst wird nur der Einbruch unter-
sucht, aber vor Gericht werden Verbin-
düngen der Täter zum US-Geheim-
dienst und indirekt auch zum republi-
kanischen Präsidenten Richard Nixon
aufgedeckt. Mit Recherchen für einen
Hintergrundbericht bringen die beiden
«Washington-Post»-Redakteure Carl
Bernstein und Robert Woodword das
Ganze ins Rollen. Schliesslich wird be-
wiesen, dass über das Wahlbüro des

Zu gewinnen sind:

1. Preis:
Ein Traumweekend (inkl.
zwei Übernachtungen
und vielen Extras) im
Hotel Bad am Schwarz-
see FR im Wert von
Fr. 250.- gestiftet vom
Tourismusverband

ense Oberland
chwarzsee

2. Preis:
Ein schöner Blumen-
strauss im Wert von
Fr. 80.- gestiftet von

w/zi/erf/ff/r

Präsidenten Spendengelder an die Ein-
brecher bezahlt worden sind. Präsident
Nixon kann sich und seine engsten
Vertrauten zunächst aus der Affäre her-
aushalten. Nähere Untersuchungen er-
geben aber einen wahren Wust von
Korruptions-, Abhör- und Untersu-
chungsdelikten. Nixon gibt sich über-
rascht und entlässt sogenannte «Hin-
termänner» seines Stabs, um die eigene
Weste reinzuhalten. Tonbandaufnah-
men beweisen aber die Mitwissen-
schaft des Präsidenten und zwingen
«Tricky Dicky», so Nixons Spitzname,
am 6. August 1974, seine Mitschuld
einzugestehen. Damit verliert Nixon
im Kongress jegliche Unterstützung,
und selbst seine eigene republikani-
sehe Partei fordert ihn zum Rücktritt
auf. Am 9. August 1974 überträgt das
US-Fernsehen die Rücktrittsansprache
des Präsidenten live. Damit kommt
Nixon einer offiziellen Amtsenthe-
bung zuvor. Der neue US-Präsident Ge-
raid Rudolph Ford gewährt Nixon am
8. September 1974 «volle, freie und ab-
solute Begnadigung», was in der ame-
rikanischen Bevölkerung einen Sturm
der Entrüstung entfacht. Nixon zieht
sich für lange Zeit völlig aus der Öf-
fentlichkeit zurück. Erst nach mehr als
zehn Jahren ist der Rat des Ex-Präsi-
denten als «eider statesman» hin und
wieder gefragt. ytic

Schicken Sie die vollständige Bezeich-

nung des Ereignisses, welches zum
Rücktritt von Präsident Nixon geführt
hat, und senden sie diese bis am 25. Fe-

bruar 1998 auf einer Postkarte an:
Zeitlupe, Rätsel, Postfach, 8099 Zürich.

Zum «Erinnern
Sie sich noch?»
aus Heft 11/97

3. bis S. Preis:
je ein Abonnement der
Zeitlupe zum Schenken.

Die Lösung:
Lise Meitner

Ist es Zufall, dass Marie Curie (1867-
1934), die andere grosse Physikerin die-
ses Jahrhunderts, wie Lise Meitner am
7. November Geburtstag hatte? Wie
dem auch sei, die beiden Frauen hatten
vieles gemeinsam, und dementspre-
chend haben wir unter den 374 Lö-
sungen über 30 Marie Curies gezählt.
Allerdings konnte sich Marie Curie in
der Öffentlichkeit etwas leichter durch-
setzen als Lise Meitner. Wer weiss, viel-
leicht nicht zuletzt, weil sie mit einem
anerkannten Physiker verheiratet war
und sozusagen in seinen Fussstapfen

gehen konnte. Lise Meitner musste sich
ihren Weg selber bahnen. Und das war
nicht eben leicht, wenn man der fol-
genden Episode glauben kann: Otto
Hahn, mit dem Lise Meitner später eng
zusammengearbeitet hat, empfiehlt sie

am Institut des Nobelpreisträgers Emil
Fischer und erhält die Antwort: «Eine
Frau? Ausgeschlossen! Am ganzen In-
stitut habe ich bisher unterbinden kön-
nen, dass sich Frauen rumtreiben. Ich
lasse mir nicht den Ruf ruinieren.»
Hahn gibt nicht auf und gibt zu beden-
ken, dass sie mit ihren physikalischen
Kenntnissen seine Arbeit als Chemiker
auf dem Gebiet der Radioaktivität un-
terstützen könnte. Fischer überlegt und
meint schliesslich: «Wenn sie im Keller
bleibt und niemals das Institut betritt,
soll es mir recht sein.» Das hat sie denn
auch getan und damit ihrer Karriere ei-
ne Chance gegeben. ytic

Den von Winterthur-Versicherungen
gestifteten Blumenstrauss erhielt:
• Maria Bosshard, Zürich

Vier Geschenk-Abonnemente
der Zeitlupe gingen an:

• Richard Hunziker, Amriswil
• Frieda Jaun-Weiss, Ostermundigen
• Hedwig Berweger, Herisau
• Nelly Berger, Bolligen

Lösung aus Heft 12/97:
Louis Armstrong

Zum Kreuzworträtsel Nr. 131
«Ich bin 88 Jahre alt, und Kreuzwort-
rätsei und Stricken sind meine Hobbys.
Sie machen es mir aber in letzter Zeit
recht schwer! Doch wenn ich das Rätsel
gelöst habe, bin ich schon ein wenig
stolz.» Das freut uns sehr. Der Vierzeiler
von Herrn M.S. in Z. zeigt, dass neben
dem Lösen sogar noch Zeit zum «Dich-
ten» bleibt: «Zeitlupe-Lesen ist mehr als

nett, doch beim Rätseln kommt man
nie ins Bett, spät nachts kam die Solu-
tion, das Lösungswort heisst Alters-
session!» Voilà. 1526 Lösungen gin-
gen diesmal ein - 12 kannten wahr-
scheinlich die Alterssession noch nicht,
sie rieten Alterspension. tiefe

Das von der Migrosbank gestiftete
Sparheft (Fr. 150.-) erhielt:

• Hans Witschi, Oberrohrdorf

Fünf Trostpreise Zeitlupe-Ratgeber
«Die 10. AHV-Revision» gingen an:

• Hans Rathgeb, Roggwil
• Rita Steiner, Rüti ZH
• Eugen Nachbaur, Benglen
• Margrit Brassel, Altstätten
• Emma Peter-Illi, Truttikon
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Zu gewinnen sind:
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1. Preis:
Ein Sparheft im Wert
von Fr. 150.-.
Das Sparheft wird
gestiftet von

MIGROSBANK

2.-5. Preis:
Je ein Zeitlupe-Ratgeber
«Die 10. AHV-Revision».

Lösung
Kreuzworträtsel 132

Waagrecht:
1 Weihnachtsfeier, 13 ihn, 14
ich, 15 rue, 16 See, 17 Nette,
19 aha, 20 blank, 22 Eiter,
24 Korea, 26 Mels, 28 Stute,
30 skin, 32 um, 33 CD, 35
âme, 36 me, 37 ns, 38 Esther,
41 Morast, 43 Piraten,
44 Lithos, 47 Landau, 50 Ed,
51 et, 52 Weg, 54 ta, 55 R.I.,
56 Noel, 58 Tuner, 60 Egge,
62 loben, 64 Reihe, 66 Arete,
68 das, 69 genou, 71 ueM,
72 ale, 74 Tal, 76 Ahn,
77 Meisterleistung.

Senkrecht:
I Windmuehlenraum, 2 Ehe,
3 Intel, 4 Niet, 5 Ac, 6 Charta,
7 Trakte, 8 SU, 9 Febr, 10 Isaak,

II een, 12 Rekonstruierung,
18 Tisch, 21 Leser, 27 Ems,
29 umhauen, 31 Ins, 34 Depot,
36 Monat, 39 Tat, 40 ris, 41

Mel, 42 ARD, 45 Ido, 46 Helot,
48 Naehe, 49 arg, 52 Wunder,
53 Gerste, 57 Elemi, 58 Te, 59
Re, 61 genau, 63 Beat, 65 Igls,
67 Ree, 70 ohn, 73, le, 75 Ai.

Schneeflocken

Dieses Rätsel wurde von Ursula Höhn, Zeitlupe, verfasst.

Waagrecht:
1 die Lösung können Sie auf dieser Seite
sehen, 12 Autokennzeichen einer Stadt
in Hessen, 13 Stockwerk, 14 Halbkan-
ton, 15 Innerschweizer Berg, aber ohne
Stock, 17 gibt in unserem Ratgeber Aus-
kunft (Berufsbezeichnung), 19 Gebiet im
Wallis, 20 Verwandter im Tessin, 22 klei-
ner Ort in Südbünden, 24 spanischer
Fluss, 28 Dorf im Kanton Aargau, 29 in
seiner Art Einziges, 30 bei vielen Leuten
ist sie voll, 32 Universum, 34 Erklärung
zum Bild, 38 langjähriger Sportreporter,
40 CH-Autokennzeichen, 41 Männer-
name, 42 Umlaut, 43 die erste Silbe eines
Edelmetalls, 45 auch in diesem Heft gibt
es mehrere, 46 bis 1997 CH-Monopol-
betrieb, 47 damit beginnt der Tag vieler
Engländer, 48 der erste UNO-Generalse-
kretär, 49 befindet sich in jedem Abstim-
mungslokal, 51 ein Sommergemüse, 53
erfreut sich gewisser Freiheiten, 54 Form

von dürfen, 56 elektrische Spannung, 58
eine Zeitschrift, die Grund zum Feiern hat.

Senkrecht:
1 tragisches Unglück, 2 darin kommt
der (Chef)redaktor zu Wort, 3 verkehrtes
radioaktives Element, 4 Gesang für zwei,
aber ohne Anfang, 5 Teil eines Heiligen
Buches, 6 ein Gewebe, 7 CH-Autokenn-
zeichen, 8 Roter oder Weisser, 9 ein

Schauspiel von Ibsen, 10 Sternkreis-
zeichen, 11 räuberisches Insekt, 16fran-
zösisches Gold, 18 die Note C der Ro-

mands, 21 der Sohn bei den Arabern,
23 Bindewort, 25 englische Bestätigung,
26 kleines Längenmass, 27 Tierlaut, 28
Zeichen für Selen, 31 eine unserer be-
liebten Rubriken, 33 Saiten-Instrument,
34 biblischer Frauenname, 35 grosser
Bauernhof, 36 Elektrizitäts-Gesellschaft
in der Schweiz, 37 Passionsspielort in
Tirol, 39 braten im Welschland, 44 fand

im Jahre 1939 statt, 46 (Handels)ort, 50
essen, engl., 51 gibt Tips, um Unfällen
vorzubeugen, 52 Frauenname, 53 ober-
ste Spielklasse beim Fussball, 55 Initialen
des verstorbenen Beruferaters, 57 ein
Stockwerk, abgekürzt.

Ihre Lösung:
Die Buchstaben 28, 21, 48, 40,
50, 39, 17, 4, 51, 27, 22 45,
37, 15, 26 sind das Lösungswort.
Nur dieses bis am 25. Februar 1998
auf einer Postkarte senden an:
Zeitlupe, Rätsel,
Postfach, 8099 Zürich
Wenn Sie beide Rätsel lösen, schicken
Sie uns Ihre Antworten (zwei Zettel in

Postkartengrösse) in einem Couvert.
Und vergessen Sie Ihren Vornamen
und die Adresse nicht!
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